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Aufgaben gehören zudem das Erstellen von 
Social Media Beiträgen, Grafiken, Flyern 
oder Plakaten.

Wie sieht dein Arbeitsalltag aus?
Mein Arbeitstag beginnt meist in den Kitas, 
Mittags bin ich dann in der Geschäftsstelle 
beantworte E-Mails oder arbeite an verschie-
denen Projekten. Nachmittags unterstütze ich 
die Fußballtrainer oder leite die Ballschule.

Warum hast du dir die SSV Ettlingen  
rausgesucht?
Bei der SSV haben mich vor allem die ab-
wechslungsreichen Aufgaben abgeholt. 
Ich wollte zum einen mit Kindern arbeiten 
und Sport machen, und zum anderen ler-
nen, wie ein Sportverein funktioniert und 
wie verschiedene Dinge zusammenhängen. 
Ein weiterer, für mich persönlich wichtiger 
Punkt waren die Arbeitszeiten, die ich fle-
xibel gestalten kann, abgesehen von den 
festen Trainingszeiten. So kann ich lernen, 
mich selbst besser zu organisieren.

Wie hast du dich beworben?
Ich habe im März 2021 meine Bewerbungs-
unterlagen an die SSV abgeschickt und wurde 
nach kurzer Zeit zum Gespräch eingeladen. 
Dabei konnte ich den Geschäftsführer Luci-
an Henkelmann kennenlernen, eine bessere 
Vorstellung von meinen möglichen Aufgaben 
bekommen sowie im Voraus von meinen Inte-
ressen und Zukunftsplänen erzählen.

Hast du Lust Teil eines  
jungen & motivierten Teams zu werden?
Dann sende uns deine Bewerbungsunterla-
gen an info@ssv-ettlingen.de. Zu Fragen 
kannst du uns gerne kontaktieren!

Rehasport Orthopädie  
Terminverschiebung
Aufgrund zu geringer Anmeldungen wird 
der Start des Orthopädie-Rehakurs von ur-
sprünglich 31.1. auf den 7.3. verschoben. 
Wichtige Fragen und Informationen zu die-
sem Kurs:

-  Wer kann sich zu diesem Kurs anmelden?
Dieser Kurs richtet sich an Menschen, die 
Probleme mit dem Stütz- und Bewegungsap-
parat haben. Dies können Rücken-, Nacken-
schmerzen oder aber Probleme mit Gelenken 
wie Hüfte, Knie, Fuß oder Schulter sein.

- Wie melde ich mich zu diesem Kurs an?
Bei deinem Arzt muss eine Rehasportver-
ordnung beantragt und von dir oder deinem 
Arzt an deine Krankenkasse eingereicht 
werden. Mit dem genehmigten Dokument 
kommst du bitte in die erste Sportstunde 
und gibst dieses der Trainerin. Privatversi-
cherte bekommen eine Rechnung gestellt.
Vorab nimmst du bitte Kontakt mit uns über 
info@ssv-ettlingen.de oder über 07243-374-
155 auf, sodass wir dich eintragen können.
-  Kostet mich der Kurs mit der abgegebenen 
Verordnung etwas?

Nein. Über eine kleine Spende freuen wir uns 
aber

-  Kann ich auch ohne Verordnung an dem 
Kurs teilnehmen?

Ja, entweder als Mitglied mit Sonderbeitrag 
oder ohne Mitgliedschaft mit kompletter 
Kostenübernahme. 
- Wo und wann findet der Kurs statt?
Wir bieten zwei Kurse montags jeweils von 
18-19 Uhr und 19-20 Uhr. Der Eingang ist in 
der Sporthalle des Eichendorff-Gymnasiums 
in Ettlingen (Eingang befindet sich nahe 
den Bahngleisen).

-  Was benötige ich beim Training oder soll 
ich mitbringen?

Lediglich etwas zu trinken und falls vorhan-
den eine eigene Matte.

Du hast noch weitere Fragen?
Gerne stehen wir dir zur persönlichen Be-
ratung per Mail info@ssv-ettlingen.de oder 
07243-374155 zur Verfügung.

Abt. Leichtathletik

SSV Leichtathleten/LG Region Karlsruhe 
auf Platz 6 im deutschen Vereinsranking
Eine erfreuliche Meldung hat uns in der ver-
gangenen Woche vom Deutschen Leichtath-
letikverband erreicht. Dieser hat die end-
gültige Vereinsrangliste bekannt gegeben 
und wie schon in den Jahren zuvor hat die 
Leichtathletik-Gemeinschaft (LG) Region 
Karlsruhe, der die SSV Leichtathleten seit 
dem Jahr 2010 angehören, einen Platz un-
ter den Top 10 in der deutschen Rangliste 
geschafft.
Im Jahr 2021 waren Athleten der LG Regi-
on Karlsruhe bei Deutschen Meisterschaften 
insgesamt 36 Mal (!) unter den besten Acht 
platziert. Alleine 14 dieser Top-Acht-Plat-
zierungen wurden dabei von SSV Leichtath-
leten in Einzeldisziplinen oder als Mitglieder 
in Staffeln und Mannschaften erzielt. Am 
weitesten vorne waren dabei Mittelstreckler 
Christoph Kessler (2 x Platz 2; 2 x Platz 3 und 
1 x Platz 4), Mehrkämpfer Caesar Konz (1 x 
Platz 3 und 1 x Platz 6) sowie Mittelstreck-
lerin Lisa Merkel (1 x Platz 4) sowie Mittel-
streckler Felix Wammetsberger (1 x Platz 5 
und 1 x Platz 6). Christoph Kessler und Lisa 
Merkel hatten im vergangenen Jahr zudem 
an Europameisterschaften teilgenommen.
Aufgrund dieser vielen Top-Platzierungen 
war die LG Region in 2021 der sechstbeste 
Leichtathletikverein in Deutschland … also 
bei einem Vergleich mit anderen Sportarten 
quasi „im Oberhaus der 1. Leichtathletik-
Bundesliga“. Damit hat die LG Region durch 
ihre konsequente Ausrichtung auf den Leis-
tungssport mit zahlreichen ausgezeichneten 
Stützpunkttrainern den schon seit Jahren zu 
beobachtenden Aufwärtstrend nahtlos fort-
setzen können.

Zwei Mal Platz 6 bei den Deutschen 
Mehrkampfmeisterschaften
Mit Nils Kruse (Männer) und Caesar Konz 
(Jugend U18) hatten sich zwei unserer Ath-
leten für die deutschen Mehrkampfmeister-
schaften qualifiziert, die am vergangenen 

Wochenende in Leverkusen stattfanden. 
Beide Athleten nutzten diese sehr früh in 
der Hallensaison angesetzte Meisterschaft 
zu einer Positionsbestimmung und konnten 
mit guten Leistungen überzeugen.
Nils sammelte mit 7,40 sec. über 60 m, 6,39 
m im Weitsprung, 13,51 m im Kugelstoßen, 
1,85 m im Hochsprung, 8,78 sec. über die 60 
m Hürden, 4,30 m im Stabhochsprung und 
am Ende 2:42,85 min. über 1.000 m insge-
samt gute 5.125 Punkte im Siebenkampf (in 
der Halle wird kein Zehnkampf ausgerichtet, 
weil z. B. Speer- und Diskuswurf nicht mög-
lich sind…). Diese Punktzahl brachte ihn in 
der Endwertung auf den sehr guten Platz 6 
bei den Männern.
Ebenfalls auf einen tollen Platz 6 kam Caesar 
Konz in der Jugend U18. Caesar sammelte 
mit 7,35 über 60 m, 6,28 m im Weitsprung, 
11,98 m im Kugelstoßen, 3,30 m im Stab-
hochsprung, 8,83 sec. über die 60 m Hür-
den, 1,65 m im Hochsprung und 3:01,44 
min. über 1.000 m insgesamt 4.384 Punkte.

Christoph Kesser beim internationalen 
INDOOR-Meeting in Karlsruhe
Mittelstrecker Christoph Kessler erhielt die 
Chance, beim internationalen Karlsruher 
INDOOR-Meeting am vergangenen Freitag 
gegen internationale Konkurrenz an den 
Start zu gehen. Aus einer 1500 m-Trainings-
vorbereitung heraus, lief Christoph, mit der 
Unterstützung seines Bruders Alexander, der 
in diesem Lauf für die Pace zuständig war, 
eine Zeit von 1:48,29 min und erreichte da-
mit den 5. Platz in dem starken internatio-
nalen Feld. 

Abt. Triathlon

Lemminge Loopet 2022
Wo drei Sportarten sind, findet man auch Platz 
für den vierten. Und zwar für den Langlauf!
Der Lemming Loppet ist ein perfekt organi-
sierter Langlauf-Wettkampf für Jedermann 
ganz in der Nähe.
Nachdem die Sportveranstaltung 2020 auf-
grund des Schneemangels und 2021 wegen 
Corona entfallen ist, ist sie 2022 endlich 
zurückgekehrt und hat am 23.1. traditionell 
am Kniebis stattgefunden.
Es standen zwei Stecken in freier Technik 
zur Auswahl: 21 km (eine Auftaktrunde 
Nachtloipe und eine große Runde) und 42 
km (eine Auftaktrunde Nachtloipe und zwei 
große Runden).
Ebenfalls wurden auch der Schullauf über 
5 km und der Kinderlauf über 1 km für den 
Nachwuchs angeboten.
Gefühlt waren schon um 8 Uhr auf dem Skista-
dion nur Profis und ambitionierte Langläufer: 
viele in Rennanzügen mit mehreren Skis zum 
Testen, welche über die beste Gleitfähigkeit 
für die heutigen Bedingungen verfügen.
Um 9:30 ging es für die Marathonstrecke 
pünktlich los. Eine Viertelstunde später ist 
die zweite Gruppe auf die kürzere Strecke 
losgefahren.
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Nach den ersten Kilometern hat sich das 
Startfeld auseinandergezogen und jeder ist 
sein eigenes Tempo gelaufen.
Die letzten Tagen hatten für ausreichende 
Schneelage und so für fast perfekte Kondi-
tionen gesorgt.
Drei Athleten des Tri-Teams haben an den 
Wettkampf erfolgreich teilgenommen und 
die tollen Zeiten erreicht.
Die 42 km Strecke:
Moritz Gmelin  2:22:23
Alexey Markov  2:13:58
Die 21 km Strecke:
Timo Kircher  1:19:14
Moritz Gmelin ist nicht zum ersten Mal beim 
Lemming Loppet gestartet und für ihn ist 
das schon eine gewisse Tradition gewesen.
Für Timo Kircher und Alexey Markov war es 
allerding eine Premiere, eine sehr coole Er-
fahrung.
Damit ist der erste Wettkampf 2022 absol-
viert.
Einen riesen Lob an den Veranstalter Karls-
ruher Lemminge, der so einen tollen Event 
mit viel Mühe möglich gemacht hat.

 
 Foto: Alexej Markov

Abt. Badminton

Ranglistenturnier gerockt!
Am 15.1.2022 fand das 2. Ranglistenturnier 
Einzel/Doppel statt. Adrian, Jakob, Kirsten 
und Rosi haben dies als eine gute Gelegen-
heit gesehen, den Schläger nach der langen 
Winterpause in die Hand zu nehmen und die 
Weihnachtskilos wieder loszukriegen und 
haben sich Samstag früh auf den Weg nach 
Hemsbach gemacht.
Während die Jungs in der ersten Einzelrunde 
glücklicherweise Freilos hatten und sich ein 
Nickerchen/eine Kaffeepause gönnen konn-
ten, musste sich die noch nicht ganz wache 
Kirsten bereits um 10 Uhr aufs Feld stellen. 
Trotz eines nicht optimal gelaufenen ersten 
Satzes konnte sie aber das Spiel für sich 
entscheiden und nach einem weiteren drei-
sätzigen Duell ist sie ins Finale gekommen. 
Mittlerweile konnte Adrian relativ problem-
los das Finale erreichen. Etwas anders sah 
die Situation bei Jakob aus, der bereits bei 
einem Stand von 4:3 im ersten Satz des ers-
ten Spieles gemerkt hat, dass das achte Bier 
am Abend zuvor etwas viel war. Er konnte 
sich aber trotzdem aufraffen und hat auch 
seinen Weg ins Finale gefunden. Und nach-
dem die Herren erstmal darauf angestoßen 

haben, konnte Jakob am Ende den Sieg für 
sich behaupten. Kirsten musste sich nach 
einem spannenden Kampf leider im 3. Satz 
knapp mit 20:22 geschlagen geben.

Weiter ging es dann mit den Doppeldiszipli-
nen. Sowohl Adrian und Jakob als auch Kirs-
ten und Rosi konnten sich in allen Gruppen-
spielen durchsetzen. Die Jungs haben auch 
ihr letztes Spiel sehr souverän gewonnen und 
obwohl die Mädels in drei Sätzen unterlagen, 
könnte man behaupten, dass SSV mit 5/5 er-
reichten Finalen das Turnier gerockt hat.

Spaß hatten unsere Spieler auf jeden Fall auch 
noch dabei, das gebührende Abendessen beim 
Griechen sowie der gemütliche Abendausklang 
haben natürlich nicht gefehlt.

 
Die erfolgreiche Truppe Foto: R.S.

Handball Ettlingen

Aktuelles

Damen-Doppelpack und Corona-Wirbel!
Ergebnisse vom letzten Wochenende:
Damen 1 - SG Heid./Helm.2 22:16
Damen 2 - HSG Bru./Untergr. 25:23
HC BG Mühlack. 2 - Herren 3 30:27
SG Stut.-Weing. - HSG mJB Abgesetzt
TS Durlach - HSG mJC Abgesetzt
PS Karlsruhe - HSG mJD 20:25
SG Grab.-Neud. - HSG mJE 2:0 Punkte
TG Neureut - HSG wJD 11:13
HSG wJE - WSG Ispr.-PF 14:25

Ein turbulentes Spielwochenende mit drei co-
ronabedingten Spielabsagen (mE, mC und mB) 
liegt hinter uns. Diese Umstände fordern sehr viel 
Flexibilität von unseren Teams (Spieler:innen, 
Trainer:innen, Orga-Team), wofür wir uns an 
dieser Stelle ganz herzlich bedanken möchten! 
Ob die abgesagten Spiele in der verbleibenden 
Spielzeit nachgeholt werden können, muss mit 
dem jeweiligen Gegner ausgehandelt werden. 
Wir sind aber guten Mutes, verantwortungsvoll 
zu handeln und die Gesundheit über unsere 
sportlichen Ziele zu setzen.

Nichtsdestotrotz können wir einen erfolgrei-
chen „Damen-Doppelpack“ am vergangenen 
Wochenende vermelden! So siegten unsere 
Verbandsliga-Damen nach einem starken 
Auftritt gegen die Oberliga-Reserve des Ta-
bellennachbarn der SG Heidelsheim/Helms-
heim 2 verdient mit 22:16. Dank dieses Siegs 
konnten unsere Damen 1 die „rote Laterne“ 
der Verbandsliga Gruppe B an den Gegner ab-
geben und haben am kommenden Wochen-
ende zudem die Möglichkeit mit einem Sieg 
bei den Damen der TG Neureut auf den 5. 
Tabellenplatz zu rutschen.

Unsere Damen 2 konnten im Vorspiel mit ei-
nem kämpferisch starken Auftritt gegen die 
SG Bruchsal/Untergrombach ebenfalls mit 
25:23 gewinnen und sich auf den 2. Tabel-
lenpatz der Bezirksliga katapultieren.
Im Jugendbereich konnte sich unsere mD-
Jugend bei der Post Südstadt Karlsruhe 
punkten. Auch die weibliche D-Jugend 
siegte knapp, währenddessen sich die weib-
liche E-Jugend gegen die Vertretung der 
WSG Ispringen/Pforzheim trotz Heimvorteil 
deutlich geschlagen geben musste.
Eine bittere Enttäuschung erlebten unsere 
Herren 3 gegen den Tabellenletzten in Mühla-
cker. Ersatzgeschwächt angetreten, verloren 
die Jungs mit 30:27 und lieferten dem Gegner 
die ersten Punkte auf der Habenseite!
Spielberichte, Fotos und weitere Informati-
onen finden Sie auf unserer Webseite unter 
www.hsg-ettlingen.de.

Einladung  
zum kommenden Spielwochenende
Am kommenden Wochenende finden ledig-
lich zwei Heimspiele statt. Die Teams un-
serer weiblichen und männlichen D-Jugend 
treten in der Franz-Kühn-Halle an. WICHTIG: 
die Spiele waren ursprünglich in der Sport-
halle der Eichendorff-Schule angesetzt. Da 
die Franz-Kühn-Halle in Bruchhausen durch 
die Absage anderer Sportveranstaltungen 
jedoch frei wurde, konnte man die Spiele in 
die Franz-Kühn-Halle verlegen.
Wie schon weiter oben im Text berichtet, 
sind unsere Verbandsliga-Damen beim Ta-
bellen-Nachbarn in Neureut gefordert. So-
fern die Damen an die Leistung gegen die 
SG Heidelsheim/Helmsheim 2 anknüpfen 
können, sollten auch zwei Punkte gegen die 
TG Neureut möglich sein.
Auch die Herren 2 stehen beim TV Malsch 2 
vor einer Herausforderung, denn es gilt wei-
tere Punkte gegen den Tabellennachbarn zu 
holen, um sich in der Tabelle weiter nach 
oben zu arbeiten.
Unsere Herren 3 wollen die schmerzliche 
Niederlage in Mühlacker vergessen machen 
und gegen den Tabellennachbarn der PS 
Karlsruhe punkten.

Samstag, 5.2.2022:
17:45 TG Neureut 1 - Damen 1

Sonntag, 6.2.2022:
15:00 HSG Ettlingen - HSG wJD
16:30 HSG Ettlingen - HSG mJD

15:00 PS Karlsruhe 2 - Herren 3
15:30 TV Malsch 2 - Herren 2
Zuschauer sind unter den aktuellen Corona-
Vorschriften zugelassen. Für das leibliche 
Wohl bei den Heimspielen ist gesorgt.

Hinweise  
zum kommenden Spielwochenende:
WICHTIG: der Zugang zur Franz-Kühn-Halle 
ist nur mit einem gültigen 2G-Nachweis 
möglich! Bitte haben Sie Verständnis, dass 
wir uns von persönlich nicht bekannten Per-
sonen auch den Personalausweis zur Identi-
fikation zeigen lassen müssen.
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TSV Ettlingen

Aktiv leben
Die letzten beiden Jahre bedeuteten für 
viele von uns zumindest einen „gefühl-
ten“ Stillstand. Für Lebendigkeit gewohnte 
Sportaktive ein harter Ausnahmezustand. 
Sie brauchen Sport, Begegnungen, Treffen, 
Veranstaltungen, Ausflüge mit Kommuni-
kation und Erlebnissen und nicht nur die 
Basketballaktiven Heimspieltage in der Alb-
gauhalle. Die bei Kinder und Jugendlichen 
entstandenen wichtigen Bewegungs- und 
Beziehungslücken sind nur schwer aufzuho-
len.

Nicht von ungefähr ist die sportliche Kinder- 
und Jugendarbeit beim TSV breit angelegt: 
Kinderturnen, Kindersport, Kanuausbil-
dung, Ballspielgruppen, Basketball-Minis 
und –Jugend. Wenn auch das Sportangebot 
an erster Stelle steht, dass damit auch prä-
ventive Wirkungen entfaltet werden kön-
nen, wird von den Aktiven unbemerkt hin-
genommen. Körperliche Aktivitäten - nach 
anerkannten Regeln – haben ja schon einen 
Wert an sich. Wer Sport treibt, tut für sich 
und seine Gesundheit Gutes, hält sich fit 
und leistungsfähig – im Alltag und im Beruf. 
Kinder erfahren eine positive Entwicklung je 
früher sie die Freude an der Bewegung und 
am gemeinschaftlichen Sporttreiben erle-
ben können. Eine Studie zur Gesundheit von 
Kindern und Jugendlichen hat u.a. ergeben, 
dass sich Verhaltensweisen in den Lebens-
welten mit Gleichaltrigen sehr früh zu einem 
positiven Gesundheitsverhalten entwickeln. 
Körperlich-sportlich aktive Kinder bleiben 
dies verbreitet bis ins Erwachsenenalter. 
Weil sich Verhaltensweisen früh verfestigen 
und nur schwer zu ändern sind. Deshalb 
bedarf es aller Unterstützung, um die Kinder 
zu mehr Bewegung und weniger sitzen zu 
motivieren. Beim Erziehungsauftrag steht 
die Jugendarbeit zwar nicht an vorderster 
Stelle, doch wo können Kinder und junge 
Menschen das besser erfahren als im Verein? 
Selbstbestätigung, Gemeinschaft, die nütz-
liche Tat für andere, Fairness, Integration, 
Inklusion, Leistung, Anerkennung, Mitar-
beit, Mitverantwortung.

Mit dem Blick auf den eigenen Körper ge-
winnen vor allem sport-, körper- und be-
wegungsbezogene Konzepte zunehmend an 
Bedeutung. Umso mehr sieht es der TSV als 
vordringlichste Aufgabe, die durch die Pan-
demie verlorenen zwei Jahrgänge zurückzu-
holen. „Ohne Kleine gäbe es keine Großen“, 
deshalb die beim Kleinkind startende le-
benslange Sportkette des TSV. 
www.tsv-ettlingen.de 

Abt. Freizeit-Volleyball: mit Spaß am 
Netz - Volleyballer*innen gesucht!
Nicht immer ganz ernst geht es bei der Vol-
leyball-Truppe vom TSV zu. Denn wer Spaß 
daran hat, die harte Arbeitswoche durch lo-
ckeres Spiel vergessen zu machen, ist dort 
genau richtig. Nach freier Einspielzeit und 

leichtem Trainingsprogramm geht es in zwei 
bis drei bunt zusammengewürfelten Teams, 
manchmal auch in kleiner Turnierform, ein-
mal in der Woche in der Halle rund.
Aktuell sucht die Mixed-Gruppe nach weite-
ren Spielerinnen und Spielern, die Lust auf 
ein bisschen pritschen und baggern haben 
und an der ein oder anderen Turnierteilnah-
me, wenn diese wieder durchgeführt werden.
Komm einfach beim nächsten Training vor-
bei und schnupper mal rein!
Training: donnerstags von 20 bis 22 Uhr in 
der Sporthalle der Thiebauthschule, .
Ansprechpartner: Hans-Jürgen Gladitsch, 
07243 99511, volleyball@tsv-ettlingen.de

Abt. Basketball

Ergebnisse vom Wochenende
Kreisliga A Nord Männer
TSV Ettlingen 2 – ESG Frankonia Karlsruhe 2 
 77:69
U18 weiblich Bezirksliga
TSV Ettlingen – Tu Durlach 65:63
U16 männlich Bezirksliga Nord
TSV Ettlingen – PS Karlsruhe LIONS 63:58
U16w Regionalliga-Platzierung
TSV Ettlingen – TSG Schwäbisch Hall 53:65

Starke Teamleistung  
führt zum verdienten Sieg
Am zweiten Spieltag der A-Klassenrückrun-
de empfing das Raible-Team die Eisenbahner 
der ESG Frankonia 2 in der Albgauhalle. Nach 
der knappen Niederlage am Vorspieltag, hat-
te sich die Mannschaft viel vorgenommen, 
um sich etwas Platz zu den Abstiegsrängen 
zu erspielen. Nach einem sehr intensiven 
und über weite Strecken ansehnlichen Li-
gaspiel, setzen sich die Spiders letztendlich 
verdient mit 77: 69 durch.
Nach einer sehr ausgeglichenen ersten Halb-
zeit, lag man noch mit einem Punkt hinten, 
schaffte es besonders aber im dritten Vier-
tel den Topscorer der ESG besser in Schach 
zu halten und überzeugte ein ums andere 
Mal mit einer guten und geschlossenen 
Teamdefense, in welcher Markus Kubutat 
immer wieder den Turbo anwerfen konnte 
und durch kluge Ballgewinne zu schnellen 
Punkten kam. Die physisch überlegenen und 
körperlich zu Werke gehenden Karlsruher, er-
spielten sich immer wieder Punkte am Brett, 
welche besonders im vierten Viertel durch 
Samir Mujovi nun öfter gestoppt werden 
konnten. Aufgrund von Foulproblemen und 
daraus resultierenden vielen Wechseln, war 
es in der folgenden ungeordneten Phase im 
TSV-Spiel besonders der Verdienst von Mau-
rice Klein, der durch starken Zug zum Korb 
und variable Offensivaktionen dem Gegner 
ein ums andere Mal den Zahn zog.
„Heute hat jeder eine gute Leistung ge-
bracht und sich voll in den Dienst der Mann-
schaft gestellt, so stellt man sich das als 
Trainer vor!“, resümierte der Spielertrainer 
und Topscorer Denis Raible und betonte 

ebenfalls das gute Taktikverständnis des 
erfahrenen Patrik Dewein und Alex Jenske, 
welcher angeschlagen ins Spiel ging und 
starke 9 Punkte erzielte. Weiterhin lieferte 
der last Minute gewechselte „alte“ Neuzu-
gang M. Frenk nach langer spielloser Zeit ein 
solides Comeback.

TSV Ettlingen 2 – ESG Frankonia 2 77:69
Es spielten: Raible 24, Klein 20, Kubutat 
10, Frenk 10, Jenske 9, Dewein 2, Mujovi 2

Vorschau
Am Wochenende stehen einige Auswärts-
spiele an:

Samstag, 5. Februar
12 Uhr, Landesliga Männer, 
KIT SC Karlsruhe 2 – TSV Ettlingen, 
KIT-Sport-Institut 1
18:30 Uhr, Kreisliga A Nord Männer, 
Tu Durlach – TSV Ettlingen 2, 
Weiherhofhalle

Sonntag, 6. Februar
9 Uhr, U14m Bezirksliga Nord,
Tu Durlach – TSV Ettlingen, Grötzingen
11 Uhr, U16m Bezirksliga Nord,
Tu Durlach – TSV Ettlingen, Grötzingen
12 Uhr, U16w Regionalliga-Platzierung,
TSG Bruchsal – TSV Ettlingen,
Sporthalle Bahnstadt
18 Uhr, Kreisliga B Nord Männer,
TV Mühlacker 2 – TSV Ettlingen 3,
Enztalhalle

Basketball-Jugend

U16m siegreich gegen 
PS Karlsruhe LIONS
Am vergangenen Samstag lieferten die U16 
Jungs gegen PS Karlsruhe in der Albgau-
halle ein spannendes Spiel mit Höhen und 
Tiefen. Bis zum vierten Viertel lagen die TS-
Vler zurück und hatten es schwer in ihren 
Spielrhythmus zukommen. In den letzten 10 
Minuten zeigte das Team jedoch Biss, Team-
geist und eine gute Trefferquote und kämpf-
te sich zum 63:58-Sieg.

Nach anfänglichen Startschwierigkeiten im 
ersten Viertel, mit vielen Fehlpässen und 
verpassten Rebounds, kam die Mannschaft 
schwer in den Spielfluss. Nach einer Leis-
tungssteigerung im zweiten Viertel kämpf-
ten sich die TSVler bis zur Halbzeit mit mi-
nus fünf Punkten heran. Jedoch folgte dann 
die schwächste Phase der U16. Mit feh-
lender Konzentration und einer niedrigen 
Trefferquote, lag die Mannschaft Ende des 
dritten Viertels mit 13 Punkten zurück. In 
der Pause zum vierten Viertel rüttelte Coach 
Andreas Zimmer das Team wach und sorgte 
bei den Spielern für neue Energie und Moti-
vation, das Spiel doch noch zu drehen. Die 
Jungs kamen willensstark auf das Feld zu-
rück und wurden auch durch die zahlreichen 
Zuschauer in der Albgauhalle unterstützt. 
Die Ettlinger kämpften sich durch eine tolle 
Teamleistung das erste Mal in Führung und 
zogen das Tempo weiter an, um somit den 
berühmten Sack zuzumachen.
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Am Ende der Spielzeit leuchtete das erleich-
ternde Ergebnis 63:58 von der Punktetafel.
Die TSVler belohnten sich mit dem Sieg, für 
den sie hart gekämpft und starke Nerven ge-
zeigt haben.

TSV Ettlingen – PS Karlsruhe LIONS  63:58
Es spielten: Deniz, Jomar, Kevin, Marc, Ma-
xim, Nicolas, Philipp, Simon, Sky

Ski-Club Ettlingen

U18-Jugendmannschaft  
verpasst Gruppensieg hauchdünn
Das letzte Wochenende im Januar stand 
nicht nur im Zeichen der großen Tennisend-
spiele in Australien, nein, auch beim Ski 
Club kämpften die Mannschaften wieder um 
wertvolle Punkte.
Die U18-Mannschaft des Ski Clubs hatte da-
bei die Möglichkeit, den Gruppensieg in der 
1. Bezirksliga zu erkämpfen. Hierbei musste 
im Fernduell mit Wolfsberg Pforzheim ein 
hoher Sieg her, denn der Ski Club lag ledig-
lich mit einem Satz in Führung. Bereits vor 
Spielbeginn war die Ausgangslage mehr als 
ungünstig, konnten doch krankheits- und 
verletzungsbedingt die spielstarken Stamm-
spieler Nicolas Bub, Santino Reißig und Ni-
colas Schehl nicht zum Einsatz gebracht wer-
den. Zum Einsatz kamen stattdessen Julius 
Kurz und Milton Retzepis. Von der Papierform 
waren die Ettlinger nun in Durlach der gro-
ße Außenseiter, denn die Durlacher waren 
leistungsklassentechnisch deutlich besser 
aufgestellt. Thomas Harloff rückte aufgrund 
des Ausfalls von Nicolas Bub auf die erste 
Position auf. Thomas spielte fantastisch und 
gewann gegen Michel Benz ganz klar mit 6-2 
und 6-1. Auch Jakob Schuster zeigte eine tol-
le Leistung und gewann äußerst souverän mit 
6-2 und 6-2. An Position drei zeigte Julius 
Kurz eine tolle Leistung und gewann gegen 
den klar favorisierten Durlacher Spieler, der 
drei Leitungsklassen besser eingestuft war 
als Julius, mit 6-4, 3-6, 10-8. Und auch Mil-
ton Retzepis agierte nervenstark und gewann 
ebenfalls im Matchtiebreak mit 6-2, 6-7 und 
10-7. Auch in den Doppeln zeigten die Ettlin-
ger eine ansprechende Leistung und siegten 
zweimal klar in zwei Sätzen. Somit sprang 
am Ende des Tages ein überraschend klarer 
6-0 Sieg heraus. Leider gewannen die Pforz-
heimer ihr Spiel parallel ebenfalls mit 6-0 
Punkten und mit gar nur einem Satzverlust. 
Somit waren die Ettlinger und Pforzheimer 
punktgleich, matchgleich und auch das Satz-
verhältnis war mit jeweils 27-13 Sätzen abso-
lut identisch. Somit kam es auf die einzelnen 
Spiele an, und hier hatten die Pforzheimer 
leicht die Nase vorne. Dennoch haben die 
jungen Spieler des Ski Club eine super Win-
terhallenrunde gespielt und aufgezeigt, dass 
alle leistungstechnisch einen großen Sprung 
nach vorne gemacht haben.
Neben den Jugendspielen traten bereits am 
Samstag die Herren 50 auswärts in Baden-
Baden an und die Herren 40 hatten ein 
Heimspiel gegen Bischweier / Elchesheim-

Illingen. Die Herren 50 mussten gegen eine 
sehr starke Mannschaft Lehrgeld bezahlen 
und verloren deutlich mit 0-6. Die Herren 40 
verloren zwar auch mit 2-4, zeigten als klarer 
Außenseiter dennoch eine tolle Leistung und 
schrammten haarscharf an einem 3-3 vorbei.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Die Jüngste gewinnt bei den Ältesten

 
Bao und Elisa mit ihren Betreuern Jannis und 
Jan Foto: Jan Ebentheuer

Beim Qualifikationsturnier für die Deutschen 
Meisterschaften konnte Elisa Nguyen erneut 
ihr großes Talent unter Beweis stellen.
Unter strengen Corona-Auflagen durften 
sich Baden-Württembergs Jugendliche nach 
langer Zeit erneut miteinander messen.
Mit nur elf Teilnehmerinnen startete man 
zunächst in drei Gruppen. Mit dabei war ne-
ben Elisa auch ihre ältere Schwester Bao.
Beide belohnten sich für ihren hohen Trai-
ningsfleiß und qualifizierten sich für die 
Runde der besten sechs. Hier musste Bao zu-
nächst ihrer Trainingskollegin und Freundin 
Celin Ermler zum Sieg gratulieren und auch 
beim Spiel um den fünften Platz stellte sich 
Minh Thu Nguyen als etwas zu stark heraus.
Nichtsdestotrotz ein gutes Ergebnis, bei 
dem Bao ihre Setzung übertreffen konnte 
und gegen deutlich höher eingestufte Geg-
nerinnen auf Augenhöhe agierte.
Nach wenigen Problemen in der Gruppen-
phase stand Elisa im Viertelfinale gegen 
Minh-Thu vor ihrer ersten großen Hürde. 
Die hochklassige Begegnung, geprägt von 
einigen Highspeed-Ballwechseln, endete 
mit einem 11:9 im Entscheidungssatz für 
die Ettlingerin. Auch das Halbfinale gegen 
Victoria Merz entschied Elisa mit 3:1 für 
sich, sodass es zur Wiederauflage des Grup-
penspiels gegen Celin Ermler kam. Letztere 
spielte hier ihr bestes Tischtennis und stell-
te die 12-Jährige vor einige Hürden. Diese 
meisterte jedoch alle, krönte sich somit zur 
verdienten Siegerin und löste zusätzlich 
zum U15er Ticket auch die Eintrittskarte zu 
den deutschen Meisterschaften der U18.
Gratulation geht auch an Betreuer Jannis 
Nonnenmann, der die Spielerin sowohl im 
Verein als auch im Stützpunkt seit mehreren 
Jahren begleitet.

Rückschlag für Damenmannschaft
Nach den guten Ergebnissen aus den letzten 
Wochen hat die Damenmannschaft gegen 
die NSU Neckarsulm einen Dämpfer hinneh-
men müssen.

Schon vor der Partie standen die Vorzeichen 
nicht gut. Elisa konnte aufgrund der Quali-
fikation für die deutschen Meisterschaften 
nicht antreten und Kiara Maurer musste 
ebenfalls krankheitsbedingt passen.
Shanice Steinecke, Regina Hain und Sarah 
Hafner wehrten sich nach Kräften, konnten 
gegen ihre starken Widersacherinnen keinen 
Sieg erringen.
Nach dem deutlichen 0:10 heißt es Mund 
abputzen – weitermachen, denn schon am 
nächsten Sonntag wird man auswärts in St. 
Georgen gefordert sein.

Herren I verlieren in Kleinsteinbach
Mit 6:4 konnte der TTV die Begegnung vor 3 
Monaten noch für sich entscheiden. Die Vorzei-
chen waren dieses Mal jedoch andere. Im Ge-
gensatz zur Vorrunde konnten die Hausherren 
auf ihr Stammpersonal zurückgreifen. Dies er-
höhte den Druck enorm auf die Ettlinger Jungs, 
die weiterhin ohne Daniel Weiskopf auskommen 
müssen und somit darauf angewiesen waren, 
jede noch so kleine Chance zu nutzen, um das 
Spiel zu ihren Gunsten zu entscheiden.
In den Doppeln konnte man zunächst noch 
die Ausgeglichenheit auf der Spielstands-
anzeige wahren, ehe Jonas Fürst und Chris-
toph Füllner gegen den Spanier Albert Vilar-
dell und den Dänen Martin Andersen einen 
schweren Stand hatten und trotz enger Satz- 
und Spielverläufe keines ihrer vier Einzel auf 
Ettlinger Seite bringen konnten.
Michael Frey und Norman Schreck kam die 
schwere Aufgabe zu, die Begegnung im hin-
teren Paarkreuz – gegen nicht weniger an-
spruchsvolle Gegner – zu drehen. Trotz zwei-
er Siege von Michael schaffte man jedoch 
nicht die Überraschung und musste sich mit 
einem 3:7 begnügen.
Gleich weiter geht es nächsten Samstag. Dann 
trifft man zu Hause auf den TV 06 Limbach.

Ettlinger Keglerverein e.V.

Nachholspiel zum 12. Spieltag
2. Bundesliga Süd Frauen (100 Wurf)
Vollkugel Ettlingen – DKC Meckesheim 
 2624:2707
Am vergangenen Wochenende erwarteten 
unsere Frauen im Nachholspiel zum 12. 
Spieltag die Damen aus Meckesheim, da 
die Gäste die Begegnung eine Woche zuvor 
kurzfristig absagen mussten. Am Start gin-
gen Monika Humbsch (477 Kegel) und An-
gelina Emmerling (439 Kegel) noch knapp 
mit 44 Kegel in Führung. Das Mittelpaar mit 
Elvira Maier (414 Kegel) und Barbara Souici/
Sabine Speck (424 Kegel) kam jedoch nicht 
richtig ins Spiel, so dass aus dem Vorsprung 
ein Rückstand von 41 Kegel wurde. Während 
Jessica Hester (457 Kegel) am Schluss eine 
solide Leistung zeigte, kamen Heidi Speck/
Katharina Emmerling (413 Kegel) an diesem 
Tag ebenfalls nicht mit den Bahnen zurecht. 
Mit einem Gesamtergebnis, das weit unter 
ihren Möglichkeiten liegt, mussten unsere 
Frauen die Punkte abgeben.
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Vorschau auf das kommende Wochenende:
Sa., 11 Uhr VK 77 Neulußheim 2 - 
SG Ettlingen 2 (120 Wurf)
Sa., 13:30 Uhr ESV Villingen - SG Ettlingen 
(120 Wurf)
Sa., 14 Uhr 1. SKC Vikt. Jöhlingen - 
SG Ettlingen 2 (100 Wurf)
So., 12 Uhr TSV Schott Mainz 2 - 
Vollkugel Ettlingen (120 Wurf)
So., 14:30 Uhr DKC TV Unterlenningen 1 - 
Vollkugel Ettlingen (100 Wurf)

Schützenverein Ettlingen

Landesmeisterschaft Bogen Halle
Bei der am 22. und 23. Januar in Baiertal 
ausgetragenen LM-Halle nahmen

13 Schützinnen und Schützen aus Ettlingen 
sehr erfolgreich teil.

In der Klasse U17-männlich Blankbogen er-
reichte Erik Schulz mit 290 Ringen den ers-
ten Platz. Auf Platz zwei folgte ihm Robin 
Moser mit 278 Ringen.

In der Klasse Damen Langbogen belegte Ste-
fanie Ludwig mit einem neuen Landesrekord 
von 470 Ringen den ersten Platz.

Auch in der Klasse Herren Jagdbogen konn-
ten wir mit Johannes Schell den Sieger stel-
len. Mit 488 Ringen ließ er der Konkurrenz 
keine Chance.
Die ersten drei Plätze gingen in der Klasse 
Damen Ü50 Langbogen nach Ettlingen.
Nach hartem Kampf konnte sich Marie-Clau-
de Thimm mit 416 Ringen vor Heike Härtel-
Beilke mit 415 Ringen und Claudia Mußler 
mit 395 Ringen durchsetzen.
Noch dominanter waren unsere Herren Ü55 
Langbogen. Hier gingen wir mit vier Schüt-
zen an den Start, welche die ersten vier Plät-
ze unter sich ausmachten.
Den Sieg mit 482 Ringen sicherte sich Harald 
Beilke vor seinen Schützenkameraden Georg 
Thimm mit 469 Ringen auf Platz zwei, Holger 
Schroth auf Platz drei mit 456 Ringen gefolgt 
von Jens Mußler mit 450 Ringen auf Platz vier.

Auch in der Klasse Damen Ü60 Jagdbogen 
kam die Siegerin aus Ettlingen. Mit einem 
neuen Landesrekord von 454 Ringen setzte 
sich Gisela Wilcken hier durch.

Gleich mit zwei neuen Landesrekorden 
konnte unser Schützenkamerad Lothar Wolf 
aufwarten. In der Klasse Herren Ü65 Lang-
bogen gelang ihm das mit 485 Ringen. Auch 
die Klasse Herren Ü65 Primitivbogen wurde 
von Lothar beherrscht.

Hier konnte er sich mit 435 Ringen gegen-
über der Konkurrenz durchsetzen.

Zum Schluss konnten sich noch unsere Her-
ren Ü55 Langbogen als Mannschaft durch-
setzen. Mit den Schützen Harald Beilke, 
Georg Thimm und Holger Schroth erreichten 
sie 1407 Ringe was an diesem Tage nicht zu 
schlagen war.
Wir wünschen allen, welche an der Deut-
schen Meisterschaft am 12. und 13. März in 
Mühlhausen teilnehmen viel Erfolg und alle 
ins Gold.

Jazzclub Ettlingen e.V.

Klaus Graf Nue Quartett zu Gast 
Gleich zu Beginn des Februars dürfen wir 
uns auf ein besonderes Highlight im Jazz-
club Birdland 59 freuen. Mit dem Altsaxo-
phonisten Klaus Graf ist wieder ein Musiker 
der Extraklasse zu Gast in Ettlingen. Seit 
1993 ist er als Dozent für Jazzsaxophon an 
der Hochschule für Musik in Nürnberg tätig. 
2002 erhielt er dort den Ruf als Professor 
für Jazzsaxophon. Die Nürnberger („Nue“) 
Jazzszene zählt zudem zu den lebendigsten 
in Deutschland und ist seit vielen Jahren ein 
großartiger Nährboden für hervorragende, 
junge Jazzmusiker. Dazu zählen auch Andreas 
Feith (Piano), Max Leiß (Kontrabass) und Do-
minik Raab (Schlagzeug), die als Jazz-Trio für 
viele Jazz-Solisten eine Rhythmusgruppe for-
miert haben, die nicht nur in der Nürnberger 
Jazz-Szene für große Aufmerksamkeit sorgt. 
Auszeichnungen mit diversen Jazzpreisen 
und zahlreiche Engagements mit Solisten 
aus Berlin, Köln, München, Stuttgart, usw. 
belegen die große Klasse und Vielfalt dieser 
Jazzmusiker. Gemeinsam mit Klaus Graf als 
Solisten werden sie frisch arrangierte Stücke 
aus dem Fundus der Musik von Duke Ellington 
und Billy Strayhorn präsentieren, von denen 
einige auf der 2019 erschienenen CD „The 
Music of Duke Ellington and Billy Strayhorn“ 
festgehalten wurden.
Die Veranstaltung findet am kommenden 
Freitag, den 4.2.im Birdland59 (Keller der 
Musikschule) in Ettlingen statt. Konzertbe-
ginn ist um 20:30 Uhr (Einlass ab 19:30 Uhr). 
Der Eintritt beträgt 16 € (ermäßigt: 11 €). 
Bitte beachten Sie für die Teilnahme an der 
Veranstaltung die geltenden Bestimmungen 
der Corona-Verordnung des Landes Baden-
Württemberg. Aktuelle Hinweise dazu finden 
Sie auch unter http://www.birdland59.de.

 
Klaus Graf Nue Quartett Foto: Lukas Diller

Deutscher Alpenverein  
Sektion Ettlingen e.V.

 
Grafik: Wikimedia

Skifahren in Italien
Seit 1.1.2022 muss man 
auf der Piste in Italien 
eine Sporthaftpflicht-
Versicherung nachwei-
sen. Für DAV-Mitglieder 
ist in dem Versicherungs-
paket „Alpiner Sicher-
heits Service ASS“, das 

alle DAV-Mitglieder automatisch durch eine 

Volleyball Club  
Ettlingen e.V. (VCE)

Damen 1: Zwei Punkte  
in spannendem Auswärtsspiel 
Am vergangenen Sonntag reisten wir zum 
Auswärtsspiel zu den Damen der FT Freiburg. 
Nachdem wir das Hinspiel leider mit einem 
deutlichen 3:0 abgegeben hatten, waren wir 
hoch motiviert, unseren Gegnerinnen zu zei-
gen, was wir konnten.
Im ersten Satz lief leider nicht alles nach 
Plan und wir hatten zum einen Schwierig-
keiten mit den starken Aufschlägen der Frei-
burgerinnen und leisteten uns auf der ande-
ren Seite zu viele Aufschlagfehler. Trotzdem 
wurde der Satz nur 22:25 an Freiburg abge-
geben. In den Sätzen 2 und 3 schafften wir 
es dann allerdings, die eigene Fehlerquote 
deutlich zu reduzieren und unsere Gegnerin-
nen gut unter Druck zu setzen. Hier passte 
in Aufschlag, Annahme, Abwehr und Angriff 
einfach alles und so gingen diese beiden 
Sätze mit 25:15 und 25:18 an die VSG. Leider 
ließ es die FT nicht zu, dass wir den vierten 
Satz auf diesem guten Niveau weiterspielen 
konnten. Die Freiburgerinnen gingen recht 
früh in Führung und setzen die VSG dann 
nochmals gut unter Druck, was auch in vie-
len Eigenfehlern resultierte. So ging es dann 
nach einem 17:25 noch in den Tie-Break, 
der den Zuschauern tolle Abwehraktionen 
und ein sehr gutes Spiel auf beiden Seiten 
bot. Mit starken Aufschlägen am Ende des 
Satzes konnte die VSG dann den Tie-Break 
und damit dieses wichtige Spiel für sich 
entscheiden. MVP auf Seiten der VSG wurde 
wieder einmal Sandra Szychowska, auf der 
gegnerischen Seite ging die Auszeichnung 
an Franziska Spleis. Die VSG bleibt nach 
diesem Spiel an Tabellenplatz 1, allerdings 
dicht gefolgt von der FT Freiburg, die noch 2 
Spiele weniger hat. Es bleibt also spannend.
Nächste Woche empfangen wir den TB Bad 
Krozingen zu Hause. Spielbeginn ist um 
19:30 Uhr in der Albgauhalle.

 Foto: u.b.

Für die VSG gespielt haben:
Zuspiel: Kalyn El Berins, Wiebke Köbel, 
Maischa Bassermann, Diagonal: Nadine 
Kernchen, Laura Walburg, Mitte: Aylin Bit-
terwolf, Jennifer Neumann, Sandra Müller, 
Annahme-Außen: Kerstin Galosch, Katha-
rina Goth, Sandra Szychowska, Nadine Ta-
cke, Libero: Alena Granget, Selin Saltuklar, 
Coach: Marius Müller
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Mitgliedschaft beim DAV haben, auch eine 
Sporthaftpflichtversicherung integriert. Auf 
unserer Homepage (www.dav-ettlingen.de) 
finden Sie eine Bestätigung der Dialog Ver-
sicherung in deutscher und englischer Spra-
che, die zusammen mit dem DAV-Mitglieds-
ausweis und einem Ausweis mit Lichtbild 
mitgeführt werden kann.

Sondertour 
Winterwandern im Harz mit Volkmar Triebel 
vom 25. Februar – 3. März. Details gibt es 
unter www.dav-ettlingen.de/programm

Bergzeit Ettlingen e.V.

Frau Holle meint es gut –  
und wir haben noch Plätze frei
In den Alpen und im Schwarzwald hat eine 
Kaltfront zum Teil ordentlich Neuschnee ge-
bracht. Das ist genau der richtige Moment, 
auf unserer Webseite www.bergzeit-ettlin-
gen.de vorbeizuschauen und sich bei einer 
der Ausfahrten anzumelden.  
Wie auch in vergangenen Jahren bieten wir 
wieder verschiedene Möglichkeiten: Skitou-
renkurse für blutige Einsteiger im Schwarz-
wald, ein Skitourenwochenende auf der Li-
dernenhütte, vier Tage Freeriden in Chamonix 
und ein Skitourenwochenende im Skitouren-
Eldorado St. Antönien mit Genuss-Skitouren 
bis zu 1300 Höhenmetern Aufstieg.

 
 Foto: Leo Führinger

Vor allem bei unseren Freeride-Tagen in 
Chamonix haben wir noch Plätze frei. Im 
nur 4,5 Stunden entfernten Chamonix erwar-
tet die Teilnehmer eine rustikal-gemütlich 
eingerichtete Lodge mit Platz für 16 Perso-
nen. Mit einem schönen Ausbilck auf die Ber-
ge, offenem Kamin und großzügiger Küche 
bietet sie eine optimale Basis für einfache 
Freeride-Touren, anspruchsvollere Abfahrten 
durch Rinnen, aber auch, wer Interesse hat, 
an Touren, die bis zu maximal drei Stunden 
Aufstieg erfordern – je nachdem, ob es etwas 
abfahrts- oder genussorientiert sein soll.
Los geht es am Mittwoch, 23. Februar 
abends. Teilnehmer können auch am Don-
nerstag nachkommen. Zurück nach Karls-
ruhe geht es am Sonntag, 27. Februar am 
Nachmittag. Wir freuen uns auf euch!

Diakonisches Werk

Beratungsangebote
Derzeit können die Terminanfragen nur te-
lefonisch oder per E-Mail erfolgen. Die Be-
ratungsgespräche finden überwiegend noch 
telefonisch statt. In Einzelfällen kann jedoch 
eine persönliche Beratung in der Beratungs-

stelle unter Einhaltung der vorgeschriebenen 
Schutzmaßnahmen erfolgen. Sie erreichen 
uns telefonisch zu unseren Öffnungszeiten 
unter 07243 5495-0 oder schreiben Sie eine 
E-Mail an ettlingen@diakonie-laka.de. Wei-
tere Infos unter: www.diakonie-laka.de.

Telefonische Kurzberatung  
der Sozial- und Lebensberatung
Sie brauchen eine schnelle, kurze Informa-
tion? Wir unterstützen Sie in sozialrecht-
lichen Angelegenheiten, z. B. im Umgang 
mit Behörden und beraten in schwierigen 
Lebenslagen. Ohne Voranmeldung erhalten 
Sie fachliche Auskünfte zu Angelegenheiten 
aus dem sozialen Bereich. Auf Wunsch kann 
im Anschluss ein ausführlich vertiefendes 
Beratungsgespräch vereinbart werden. Es 
entstehen keine Kosten. Rufen Sie uns an! 
Jeden Donnerstag zwischen 14 und 15 Uhr, 
Tel. 07243 5495-33.

Amsel-Kontaktgruppe  
Karlsbad-Ettlingen

Multiple Sklerose
Was nun? Kennen Sie schon unsere AM-
SEL-Kontaktgruppe Karlsbad-Ettlingen? 
Wir sind eine Selbsthilfegruppe für MS-Be-
troffene und ihre Angehörigen. Gerne stehen 
wir Ihnen zur Seite. Nehmen Sie Kontakt 
mit unserer Kontaktgruppenleiterin Danie-
la Adomeit auf und erfahren Sie mehr über 
unsere Angebote vor Ort und darüber hin-
aus rund um das Thema MS oder schauen Sie 
auf unserer Internetseite vorbei!  Telefon: 
07243/9240277, E-Mail: karlsbad@amsel.de, 
www.karlsbad.amsel.de 

Förderkreis für  
Ganzheitsmedizin e.V.

Bad Herrenalber Begegnungswoche 
„Wach auf und lebe!“ vom 27. 2. bis 5.3.
Weitergehen auf dem Weg der Genesung, Ge-
sundheitsvorsorge und Kliniknachsorge.
Bist du auf der Suche nach einem Weg der 
Genesung in oder nach einer Krise oder 
brauchst du auf deinem eingeschlagenen 
Weg aus einer Krise Unterstützung und neue 
Impulse? Suchst du einen Ort, wo du in ei-
ner Woche in einer Lehr-/Lerngemeinschaft 
zusammen mit den anderen Teilnehmenden 
und mit therapeutischen Fachkräften altes, 
überholtes, krankmachendes Verhalten er-
kennen und neue Schritte einüben kannst?
Willst du lernen, wie du in beeinträchtigen-
den Belastungssituationen dich schützen, 
deine innere, seelische Kraft aktivieren und 
solchen Erfahrungen mit all den damit zu-
sammenhängenden Gefühlen eine sinnvolle, 
eigene Reaktion entgegensetzen kannst?
«Mitten im Winter habe ich erfahren, 
dass es in mir einen unbesiegbaren Som-
mer gibt.» So hat Albert Camus poetisch 
beschrieben, was auch Ziel der Begegnungs-
woche sein will.

Grundlage dieser Woche sind einzelne Ele-
mente aus dem sogenannten Bad Herren-
alber Modell, das aus den Erfahrungen und 
Erkenntnissen der praktischen therapeu-
tischen Arbeit in der sozio-psychosomati-
schen Klinik unter der Leitung von Dr. Wal-
ther H. Lechler entstanden ist.

«Der Mensch wird am Du zum Ich».  
(Martin Buber)
Wir gestalten alle Angebote so, dass sie den 
aktuellen Corona-Regeln entsprechen. Wir 
bitten darum, sich während der ganzen Wo-
che so zu verhalten, dass wir einander nicht 
mit dem Corona-Virus anstecken,sondern 
mit Lebendigkeit, Lebensfreude und Ent-
schlusskraft.

Die folgenden Fachleute leiten  
therapeutische Angebote:
•  Tobias Wenge: Diplom-Psychologe  

  

 

•  Bettina Kohleisen-Gmach: Heilprakti-
kerin Psychotherapie, Krankenschwester, 
Gestalt- und Körperpsychotherapie

•  David Gilmore: Leiter einer Humor- und 
Lebensschule. Clown, Regisseur, Theater-
pädagoge und Theatertherapeut

•  Christina Hecke: Schauspielerin, zur Zeit 
viel im TV. Ausbilderin von Schauspielern. 
Nach einem schweren Autounfall hat sie 
sich aus einem unsteten Leben wieder in 
die innere Stabilität zurückgeschafft. Zen-
trales Moment ist für sie der Körper und 
ein Leben in bewusster Präsenz. Sie hat 
sich dafür ausgebildet und ist Praktizie-
rende der Unimed-Healing Modalitäten.

•  Pfr. i. R. Alfred Meier: 1. Vorsitzender des 
Förderkreises für Ganzheitsmedizin e.V.

•  Pfrin i. R. Claire Meier-Mahler: Exerziti-
enbegleiterin

• Alma Alvarado-Rojas: Biodanza
Die Anmeldung ist bis spätestens am  
15. Februar möglich.
Kosten:
Ganze Woche € 540,– (€ 490,– Mitglieder)
Die Seminare sind auch einzeln buchbar:
Preis für einzelne Angebote: pro Tag € 130,– 
(€ 115,– Mitglieder)
Unterbringung und Verpflegungskosten sind 
exklusive und separat zu bezahlen.

Ettlinger Bündnis gegen  
Rassismus und Neonazis

Wer kennt Bohdan Kolejko?
Bei unserem Besuch des Zwangsarbeiter-
mahnmals auf dem Ettlinger Friedhof fanden 
wir ein mit Computer gefertigtes Schild vor, 
auf dem zu lesen war
Bohdan Kolejko 3.4.1948 – 31.1.1949.
Auch ein Blumengebinde war bei dieser Tafel 
niedergelegt.
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Nachforschungen in Archiven ergaben, dass 
dieser Junge in Aschaffenburg geboren wur-
de. Auch Angaben zu seiner Mutter ließen 
sich finden. Allerdings konnten wir bisher 
keine Verbindung zu Ettlingen recherchieren. 
Aber gerade das würde uns sehr interessieren.
Wenn die Person, die hier am Mahnmal an 
dieses gerade einmal neun Monate alt ge-
wordene Kind erinnerte, sich mit unserer 
Gruppe in Verbindung setzen würde, würden 
wir uns sehr freuen.
Wir bitten um Kontaktaufnahme unter der 
nachfolgenden E-Mail-Adresse:
ettlinger-buendnis@gmx.de

Art Ettlingen

Das Bild als musikalische  
Momentaufnahme

 
B R Foto: Christopher König

„Der Bildtitel impliziert meine Intension, 
dass die Mehrheit meiner künstlerischen 
Arbeiten aus dem direkten Hören der Musik 
im Alltag heraus in einem genreübergreifen-
den Kontext entstanden sind. Darunter eine 
Vielzahl von neuen Abstraktionen, sowie 
Zeichnungen, die mit Acrylfarbe, Spray oder 
mit Tusche angefertigt worden sind. Viele 
der malerischen Arbeiten waren schon in 
anderen Städten
digital oder physisch ausgestellt: in Paris, 
Porto, Florenz, Mailand, Genua. Dass man-
che der Arbeiten eine kleine Reise hinter 
sich haben, erfüllt mich mit Stolz. Die Musik 
ist mir immer eine treuer Wegbegleiter ge-
blieben, daher genießt sie auch einen ho-
hen Stellenwert in meinem Leben. Ich lade 
Sie an dieser Stelle herzlichst zu meiner 
Einzelausstellung im Kunstverein Art Ett-
lingen ein.“
Christopher König, 1. – 14. Februar in der 
Galerie ArtEttlingen, Kronenstraße 5.

Kleingartenverein

Gemeinschaftsarbeit 
Die Kleingartenanlage muss verwaltet und 
die gemeinschaftlichen Einrichtungen des 
Kleingartenvereins müssen instandgehal-
ten, erneuert, verbessert oder angepasst 
werden. Pflege, Reparatur und Neuanlegen 
von Gemeinschaftseinrichtungen und auch 
die Mithilfe bei den Veranstaltungen gehö-
ren zu den Gemeinschaftsarbeiten.
Gemeinschaftsarbeiten für eine Kleingar-
tenanlage sind unerlässlich. Gemeinschafts-
arbeit fördert das Gemeinschaftsleben. Von 
jedem Kleingärtner sind Pflichtstunden zu 

leisten. Viele, insbesondere die älteren Gar-
tenfreunde würden sich ausgegrenzt fühlen, 
wenn wir sie nicht mehr um ihre Mitarbeit 
bitten würden. Sie arbeiten auch gerne mit 
den jüngeren Kleingärtnern zusammen. Ist 
ein Kleingärtner längere Zeit krank oder 
kann er in sonstiger Weise seinen Verpflich-
tungen nicht mehr nachkommen, muss er 
eine Ersatzperson stellen. Nachbarschaftli-
che Hilfe ist auch hier am Platze. Prinzipiell 
sollte gelten: Wer einen Garten nutzen kann, 
sollte auch die damit verbundenen Pflichten 
erfüllen.

Der Kleingartenverein hat festgelegt, dass 
jeder Kleingärtner im Jahr 8 Stunden Ge-
meinschaftsarbeit zu leisten hat. Zu Jah-
resbeginn wird bei den Kleingärtnern abge-
fragt, ob sie Gemeinschaftsarbeiten leisten 
oder ersatzweise die Geldleistung von 80,00 
€ für nicht geleistete Pflichtstunden zahlen 
möchten. Die Kleingärtner wurden gebeten, 
die anstehende Entscheidung bis zum 11. 
Februar der Verwaltung mitzuteilen. Fehlt 
diese Entscheidung, wird die Geldzahlung 
gefordert.

Im Kleingartenverein und in den Kleingar-
tenanlagen gibt es so viele unterschiedliche 
Aufgaben. Für jeden Kleingärtner besteht 
die Möglichkeit, der Verpflichtung nachzu-
kommen, z. B. bei der Instandsetzung der 
Gebäude oder der Zaunanlagen, der Pflege 
der Sträucher und der Gemeinschaftswege, 
als Helfer beim Aufbau des Festzeltes oder 
als Standbetreuer bei einem Fest, beim 
Streichen einer Gartenbank oder anderen 
altersgerechten Arbeiten. Viele Kleingärtner 
haben ausgeprägte handwerklichen Fähig-
keit, sie leisten neben den Pflichtstunden 
eine Fülle von Einsatzstunden und unter-
stützen dort, wo der Fachmann gefragt ist. 
Hierfür sind wir sehr dankbar.

Kommen die Kleingärtner nicht zur Gemein-
schaftsarbeit, müssen Geldleistungen ein-
gefordert werden. Mit der Verweigerung der 
Gemeinschaftsarbeit oder die ersatzweise 
Geldleistung nicht zu zahlen, würde dem 
Verein ein wirtschaftlicher Schaden zuge-
fügt. Der Kleingartenverein muss in die Lage 
versetzt werden, die notwendigen Leistun-
gen notfalls auf dem freien Markt zu kaufen. 
Firmen mit der Pflege- und den Reparatur-
arbeiten sowie der Sanierung der Gemein-
schaftseinrichtungen zu beauftragen, dafür 
reichen die Einnahmen bei weitem nicht. 
Werden sicherheitsrelevante Arbeiten not-
wendig, müssen wir Fachfirmen beauftra-
gen. Bei fehlender Bereitschaft zur Gemein-
schaftsarbeit und steigenden Kosten für die 
Beauftragung von Fachfirmen muss der Bei-
trag für die nicht erbrachte Gemeinschafts-
arbeit empfindlich angehoben werden.

Rainer Santai verantwortet die Organisati-
on und die Durchführung unserer Gemein-
schaftsarbeit. Die Aufforderung zu den 
geplanten Gemeinschaftsarbeiten erhalten 
die Kleingärtner zeitnah. Sie sollten dann 
auch mit angemessener Arbeitskleidung 
pünktlich zur Gemeinschaftsarbeit kommen. 

Die für die Gemeinschaftsarbeit notwendi-
gen Geräte und Maschinen stellt der Klein-
gartenverein bei. Auch sind alle helfenden 
Kleingärtner sind durch Haftpflicht- und Un-
fallversicherung angemessen abgesichert.
Die Entscheidung der Kleingärtner zur Ge-
meinschaftsarbeit sind bislang sehr zö-
gerlich eingegangen. Deshalb bitten wir 
erneut um Mitteilung, ob Sie Gemein-
schaftsarbeit leisten oder die festgelegte 
Ersatzzahlung zahlen möchten. Ihre oder 
die fehlende Mitteilung zur Gemeinschafts-
arbeit wird bei der Jahresabrechnung be-
rücksichtigt. Verspätet eingehende Mittei-
lungen müssen unberücksichtigt bleiben.
Im Voraus dankt der Vorstand für die Unter-
stützung und wünscht allen Kleingärtnern 
unfallfreies Wirken in den Kleingartenanla-
gen.

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau

Vorankündigung:  
Mitgliederversammlung 2022
Unsere Mitgliederversammlung 2022 wird, 
sofern die Coronaregeln nicht verschärft 
werden, am 10.03.2022 um 18 Uhr im Kur-
haus Waldbronn stattfinden. Bitte notiert 
Euch den Termin schon mal. Die genaue Ta-
gesordnung und die offizielle Einladung fol-
gen in Kürze. Jedes Vereinsmitglied erhält 
eine Einladung entweder per E-Mail oder per 
Brief (wenn keine E-Mail-Adresse bekannt 
ist). Das E-Mail kommt von „BZV Ettlingen-
Albgau“ <imker-ea@web.de>. Bitte kon-
trolliert immer auch Euren Spam-Ordner. 
Manchmal wird es fälschlicherweise in den 
Spam-Ordner geschoben. Es stehen Wahlen, 
Ehrungen und die Berichte der Vorstands-
mitglieder auf dem Programm. Wir freuen 
uns auf Euch! Der Vorstand des Bienenzüch-
tervereins Ettlingen und Albgau e.V.

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Danke für Ihre Stimme!
Im November letzten Jahres hatte die Volks-
bank Ettlingen einen Vereinswettbewerb ins 
Leben gerufen, bei dem alle ansässigen Ver-
eine mitmachen durften und es darum ging, 
online Stimmen ihrer Mitglieder und der 
ihnen Verbundenen zu erhalten. Pro abge-
gebene und gültige Stimme sollten die Ver-
eine 2 Euro erhalten. Zur Teilnahme war ein 
Projekt zu nennen, das mit der Spende um-
gesetzt werden sollte. Wir entschieden uns 
für den Umbau unserer Hundeausläufe, der 
dafür sorgen wird, dass wir einer größeren 
Anzahl von Hunden das gesicherte Herum-
tollen im Freien bieten können.
Am Ende nahmen über 60 Vereine in vier Ka-
tegorien (sortiert nach Mitgliederzahl) teil 
und was sollen wir sagen… stets gewusst, 
dass uns viele liebe Menschen unterstüt-
zen… taraaa… wir wurden „Gruppensie-
ger“! In unserer Kategorie erhielten wir die 
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meisten Stimmen und damit eine Spende 
von 1.300 Euro. Danke an alle, die sich die 
Zeit für eine Stimmabgabe genommen ha-
ben!

Das Geld wurde nach Abschluss des Wettbe-
werbs zügig überwiesen und wir konnten un-
ser Projekt konnte bereits angehen. Danke 
Volksbank – tolle Aktion!

Auf unserer Homepage www.tierschutzver-
ein-ettlingen.info können Sie sich übri-
gens jederzeit über die Hunde informieren, 
die wir derzeit so liebevoll und artgerecht 
wie möglich betreuen, damit sie optimal 
vorbereitet sind, um sich in einem neuen 
Zuhause integrieren zu können. Ganz aktu-
elle Informationen erfahren Sie, wenn Sie 
uns auf Facebook unter Tierschutzverein-
Ettlingen e.V. – Tierheim Ettlingen und 
Instagram unter ettlingentierschutzverein 
folgen. Klicken Sie doch einfach mal rein!

Sozialverband VdK -  
OV Ettlingen

Jahresplanung in Arbeit
Die Coronazeit ist für uns alle eine schwe-
re Zeit, Treffen können nicht geplant oder 
müssen kurzfristig abgesagt werden, Veran-
staltungen wie Weihnachtsfeier oder Kaffe-
enachmittag können wegen der Coronaver-
ordnung nicht stattfinden. Geselligkeit ist 
ein wichtiger Punkt auch in unserem Ver-
bandsleben. Wir werden uns wieder treffen 
können, was wir jetzt brauchen ist Geduld. 
Der Vorstand will in seiner kommenden Sit-
zung erneut über das weitere Vorgehen und 
die Planung von Veranstaltungen beraten. 
Alles muss jedoch immer auf Achtsamkeit 
und Verantwortung für die Gesundheit un-
serer Mitglieder geschehen, sie sind uns 
wichtig. Unsere Sprechstunden werden wir 
weiterhin nach telefonischer Anmeldung 
abhalten, gerne sind wir auch außerhalb 
der Sprechstunden für sie erreichbar. Rufen 
sie uns an wenn sie Rat und Hilfe brauchen. 
Schon heute sind wir im Klösterle für Sie da, 
am 10.2. im Rathaus Ettlingenweier von 15 
bis 17 Uhr. Wir brauchen Sie und Ihre Unter-
stützung jetzt und in Zukunft, der VdK ist 
durch Ihre Mitgliedschaft durch über 2 Mil-
lionen Mitglieder ein verlässlicher Partner in 
Sozialfragen, der auch gehört wird. Denken 
Sie immer daran, ihre aktuellen Probleme 
mögen gelöst sein, gelöst weil 2 Millionen 
Menschen Mitglied im VdK sind, weil ehren-
amtliche Mitglieder für Sie an Ihren Sorgen 
und Problemen arbeiten. Es gibt keine Pro-
bleme – nur Lösungen. Bleiben Sie uns treu, 
jedes Mitglied ist ein wichtiger Teil bei der 
Durchsetzung Ihrer Rechte. Nur gemeinsam 
sind wir stark.

Telefonisch erreichen sie uns
Albert Tischler, OV-Vorsitzender, 
Tel. 07203 3469808, Mobil 0170 9573638
Manfred Lovric, stellv. OV-Vorsitzender, 
Mobil 0157 88083770

Pfadfinderbund Süd e.V.  
Stamm Franken

„Schiff in Sicht!“
Sturm und Wellen sind zurzeit die Heimat 
unserer Kindergruppen, die ihre Abenteuer 
als Seeräuber mit Klaus Störtebeker erleben. 
Spielerisch entdecken sie diese Welt, haben 
im Wald ein Schiff aus Stöcken gebaut, das 
sie immer weiter verbessern und verzieren. 
In den Spielen werden die Pfadfinderknoten 
genutzt, um die Segel zu setzen oder jeman-
den wieder an Bord zu ziehen.
Die Bruchhausener Meute ist seit einigen 
Wochen hinter einem ganz besonderen 
Schiff her, um das sich viele Legenden ran-
ken. Mit Hilfe von Hinweisen, Rätseln und 
einer alten Seekarte konnten die Mädchen 
und Jungen herausfinden, wo sich das Schiff 
vermutlich aufhält. Doch ein erstes Treffen 
verlief nicht glücklich: Gegen die Kanonen 
war kein Durchkommen möglich. Nun wollen 
sie ihr Schiff neu ausrüsten und einen bes-
seren Plan schmieden. Wir sind gespannt …
Internet: www.pfadfinderbund-sued.de
Kontakt: Pfadfinderbund Süd, Stamm Fran-
ken, Katja Rull, Tel. 07243/78930

Jehovas Zeugen

Mut machen, geht auch digital
Schon seit fast zwei Jahren keine Präsenz-
gottesdienste oder Hausbesuche: Obwohl 
2021 auch für Jehovas Zeugen in Ettlingen 
alles andere als normal war, ziehen sie ein 
interessantes Fazit.
Schon seit fast zwei Jahren hat die Gemein-
de von Jehovas Zeugen in Ettlingen konse-
quent auf Onlinegottesdienste umgestellt, 
um Infektionsherde zu vermeiden. 
Auch ihre Hausbesuche und Info-Stände 
werden ausgesetzt. Obwohl sich das Ge-
meindeleben dadurch stark veränderte, 
stellen sie fest, dass Gottesdienste und sich 
gegenseitig Mut machen, auch langfristig 
digital funktionieren.
Die Glaubensgemeinde führt ihre Gottesdiens-
te per Videokonferenz durch. Aber auch für pri-
vate Treffen und gemeinsame Unternehmun-
gen nutzen die Glaubensangehörigen gängige 
Meeting-Apps – und das generationsübergrei-
fend. Da sie auf die bekannten Hausbesuche 
verzichten, schreiben viele Gemeindemitglie-
der freundliche und oft liebevoll gestaltete 
Briefe an Menschen in ihrer Umgebung, um 
mit ihnen etwas Positives zu teilen.
Selbst ihren wichtigsten Gottesdienst, die 
jährliche Feier zum Gedenken an den Tod 
von Jesus Christus, gestalteten Jehovas 
Zeugen weltweit digital. 
Dass das funktioniert, zeigen die Zahlen: 
Zum ersten Mal besuchten über 21,3 Milli-
onen den besonderen Gedenkabend am 27. 
März. Auch zu ihrem digitalen Sommerkon-
gress zählten sie neue Besucherhöchstzah-
len.

 
Statt Hausbesuche zu machen, schreibt eine 
Zeugin Jehovas einen Brief  Foto: JZ

Wie lange die Pandemie noch eine Rückkehr 
zur Normalität verwehrt, ist ungewiss. Den-
noch sind Jehovas Zeugen auch für 2022 
fest entschlossen, positiv zu bleiben und 
trotz immer neuer Herausforderungen das 
Beste aus der Lage zu machen – denn Mut 
machen geht auch digital.

Vorträge Sonntag 6. Februar
Gemeinde Ettlingen-West, 10 Uhr: „Wir kön-
nen heute schon in Frieden leben - und für 
alle Zeit“
Gemeinde Ettlingen-Ost, 10 Uhr: „Was wird 
durch die Heilung der Völker erreicht?“
Wenn Sie an einem dieser Vorträge per Zoom 
teilnehmen möchten oder einen kostfreien 
Bibelkurs wünschen, hinterlassen Sie eine 
Nachricht auf unserem Anrufbeantworter: 
07243/ 3507344. Wir rufen Sie gerne zurück.
Schon angeklickt: www.jw.org > 
Mit Isolation zurechtkommen

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Die kleine Statistik zur  
Wohnbevölkerung in Bruchhausen
Zum 31.12.2021 weist uns die Statistik fol-
gende Zahlen aus:
Gesamtzahl: 4946 Einwohner
männlich: 2415
weiblich: 2531
deutsche Staatsbürgerschaft: 4539
andere Staatsbürgerschaften: 407

seniorTreff im  
Rathaus Bruchhausen

Regelmäßige Veranstaltungen
Boule montags von 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr auf dem Boule-
platz an der Fère-Champenoise-Straße
Skat dienstags um 14 Uhr
Sturzprävention 
dienstags von 9.30 bis 10.30 Uhr
Gehirnjogging donnerstags von 9.30 bis 
11 Uhr, 14-täglich in den geraden Kalen-
derwochen


